
Assimilation und Attraction ,
psychologisch beleuchtet .

( Aus Anlaß von : Jacob Grimm , Ueber einige Fälle der Attraction . AusdenAbh.dAkad.d.Wissensch,zuBerlin1858)').

^er Gründer der geschichtlichen Sprachwissenschaft , JacobhatinseinerdeutschenSprachlehredieSyntarnichtüberdeneinfachenSatzhinausgeführt.Unlängstaberhater^gönnen,dendortfehlendenTheilzuergänzen,indemereinenanziehendstenPunkteausderLehrevomzusammengesetztendieAttraction,zumGegenstandeeinerAbhandlungdachte.GestütztaufdieseArbeitundaufdieentsprechendenKapiteldergriechischenundlateinischenGrammatikwollenwirversuchen,diegeschichtlichgegebenenThatsachenaufihre^I^chologifchenGründezurückzuführen.

 Zuerst sei die Klasse von Erscheinungen angedeutet , umwelche^s^handelt.DieselbenwerdendemLeserausdemGriechischenbekanntsein,wosiedurchausklar,häufigunddenmannigfaltigstenFormenvorliegen.ImLateinischensind^schonvielseltenerundsindeinseitigerentwickelt.InunsererMutigendeutschenSprachekommensiefastgarnichtmehrvor;UnbdochwarensiedenälterendeutschenMundartenziemlichöe^UftG,tvieebenGrimminderobengenanntenAbhandlung

 . Nachdem das erste Heft einen größeren Aussatz vorwiegend über «Psychologiegebrachthat,enthältdasgegenwärtigeeinensolchenausdem^/bietederSprachwissenschaft;dasfolgendeHestsollwiederumeinenvoker-»WaschenArtikelanderSpitzetragen,unddiesesabwechselndeVerhalt-'ußimAllgemeinenbeibehaltenwerden,wennnichtbesondereVeranlassungenCUleAusnahmefordern.


